
NEUER SEKT UND GROßE CHARITY-AKTION BEI DOCKNER 

Ing. Josef Dockner, Göttweigs Abt Columban Luser, der Linzer Bürgermeiser Klaus Luger, Gudrun und Sepp Dockner (von links) 

Weintaufen haben wieder Hochsaison und es würde den Rahmen sprengen, über all diese 

Brauchtumsveranstaltungen zu berichten. Stellvertretend für alle österreichischen Weintaufen möchte VINARIA 

eine spezielle Charity-Weintaufe vor den Vorhang bitten. 

Der Kremstaler Paradewinzer Sepp Dockner vom gleichnamigen Winzerhof in Höbenbach am Göttweiger Berg 

organisiert seit 23 Jahren(!) prominent besetzte Weintaufen. Und spendet dabei jedes Jahr viele tausend Euro für 

karitative Zwecke, die sich der jeweilige Weinpate gemeinsam mit der Familie Dockner aussuchen darf. 

Diesmal war der Linzer Bürgermeister Klaus Luger an der Reihe, der einmal mehr auch die führende 

Marktposition von Sepp Dockner am oberösterreichischen Weinmarkt unterstrich. Lugner gab seinem Taufwein, 

einem Kremstaler Riesling 2014, den Namen „Keplers Stern“ in Anlehnung an den wohl berühmtesten Sohn der 

Stadt Linz, den Astronomen Johannes Kepler (1571-1630). 

Sepp Dockner stellte dabei 1000 Flaschen Wein im Geschenkkarton gegen eine Spende von je 19,- Euro zur 

Verfügung. Die 19.000,- Euro durfte gleich die Chefin der Aktion „Herzkinder Österreich“, Michaela 

Altendorfer, in Empfang nehmen. Die Aktion selbst hatte Dockner mit der kürzlich verstorbenen 

Nationalratspräsidentin Barbara Prammer ins Leben gerufen. 



Nur wenige Tage später feierte die nagelneue Sektmanufaktur der Dockners Eröffnung: Im südlich der Donau 

gelegenen Stadtgebiet von Krems, zwischen Angern und Brunnkirchen, wurden drei alte Weinkeller komplett 

restauriert und mit einer hochmodernen Sektmanufaktur ausgestattet. Der traditionell in der Flasche vergorene 

Sekt des Jahrgangs 2013 – ein Burgundersekt und ein Rosè - ist damit die sprudelnde Premiere des Hauses, auf 

die auch Juniorchef und Kellermeister Josef Dockner stolz ist. Noch ruht der Sekt auf der Feinhefe. 
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